
 

50 Jahre ‘68er-Bewegung – Interview mit «KD Wolff» möglich (ehemaliger SDS-Vorsitzender, 
Eröffnungsredner Vietnamkongress 1968)  

 
 
 

14. Februar 2018 
 
 

50 Jahre ‘68er-Bewegung – Was bedeutet Internationalismus heute? 

Mit Karl Dietrich Wolff, ehemaliger SDS-Vorsitzender und Eröffnungsredner des internationalen 
Vietnamkongress 1968 

Interview mit «KD Wolff» möglich 

Am 17. und 18. Februar 1968 fand im Audimax der Technischen Universität von Berlin der internationale 
Vietnamkongress statt. Mit 5000 TeilnehmerInnen war er eines der zentralen Ereignisse der 1968er-
Bewegung, die vor 50 Jahren die Bundesrepublik in Wallung gebracht haben. Die Auswirkungen der 
Bewegung werden auch heute noch kontrovers diskutiert. 

Der Widerstand gegen den Vietnamkrieg war einer der zentralen und verbindenden Aspekte der weltweiten 
‘68er-Bewegung. Fünfzig Jahre danach ist der Eröffnungsredner und Mitinitiator des Kongresses, Karl 
Dietrich Wolff, zu Gast bei der Rosa-Luxemburg-Stiftung und er wird nicht nur einen Blick zurückwerfen. 
Wolff diskutiert mit Boris Kanzleiter, der zu «1968 in Jugoslawien» promoviert hat und heute den 
internationalen Bereich der Stiftung leitet. Die Frage, die dabei im Mittelpunkt steht lautet: Welche 
Bedeutung hat der Internationalismus heute noch und welche sollte er haben?  

Sie sind herzlich eingeladen, am 17. Februar 2018 um 18.00 Uhr an der Diskussionsveranstaltung «50 Jahre 
nach 1968 – Was bedeutet Internationalismus heute?» 
(https://www.rosalux.de/veranstaltung/es_detail/ER9S5/) im Salon der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
teilzunehmen. Karl Dietrich Wolff steht Ihnen darüber hinaus für ein Interview zur Verfügung. Wenden Sie 
sich mit Ihrem Gesprächswunsch bitte an mich. 

Mit freundlichem Gruß, 
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Ausstellung «50 Jahre Tet-Offensive 50 Jahre 1968» 
(https://www.rosalux.de/veranstaltung/es_detail/RFUVA/)          

Franz-Mehring-Platz 1, Foyer, 10243 Berlin. Eintritt frei, ganztägig geöffnet. 

Bis zum 5. März zeigt die Rosa-Luxemburg-Stiftung zudem die Ausstellung «50 Jahre Tet-Offensive 50 Jahre 
1968 – Internationale Solidarität für die vietnamesische Bevölkerung im Vietnamkrieg». Zu sehen sind 
Original-Plakate aus dem National Museum of History of the Socialist Republic of Vietnam, die 2015 in 
Hanoi unter dem Titel «The world support for the Anti-American Resistance War of Vietnam’s people» 
gezeigt wurden. Die 24 Plakate aus der Sowjetunion, den USA, aus DDR und der BRD dokumentieren die 
weltumspannenden Proteste gegen den Vietnamkrieg und legen auch einen vergleichenden Blick auf die 
«Propagandaposter» dieser Zeit frei. 


